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Der vorliegende Studienbericht präsentiert eine Analyse des Einsatzes von Künstlicher Intelligenz (KI) in
deutschen Agenturen und deren Auswirkungen auf Kundenbeziehungen, Agenturwertschöpfung sowie
Organisationsstruktur und Produktivität.

Die Methodik umfasste eine detaillierte Datensegmentierung, um ein breites Spektrum an Perspektiven
und Einschätzungen zu erfassen. Dabei wurden verschiedene Aspekte wie Investitionen, spezifische
Anwendungsbereiche, sowie die allgemeine Einschätzung zum Einsatz von KI in Agenturen
berücksichtigt.

Die Ergebnisse zeigen eine zunehmende Relevanz von KI in Agenturen. Gleichzeitig ist aber eine
gewisse Zurückhaltung bei diesem Thema über das gesamte Agenturspektrum hinweg zu beobachten.
Insbesondere bei den Investitionen in KI (Software, Hardware, eigener Personaleinsatz, externe
Dienstleister) besteht bei einem Großteil der deutschen Agenturen noch Nachholbedarf. Nur ein
Bruchteil der befragten Agenturen investiert momentan ausreichend in die Technologie, obwohl 75
Prozent bereits die positiven Effekte durch die Einbindung von ChatGPT und Konsorten in den
Arbeitsalltag merken.

Darüber hinaus wurden Hypothesen zur zukünftigen Entwicklung des KI-Einsatzes von den Befragten
bewertet, die verraten, dass es keinen echten Konsens in den Erwartungen zur Entwicklung der
Technologie und der Geschwindigkeit der Adaption eben dieser innerhalb der Branche gibt. Der Großteil
der befragten Agenturen geht davon aus, dass eine flächendeckende Adaption der Technologie in der
Branche erst nach 2028 passieren wird.

Parallel dazu vermutet das Groß (80 Prozent) der befragten Führungskräfte, dass Kund:innen schon in
naher Zukunft ein bestimmtes Level an KI-Expertise für die Zusammenarbeit voraussetzen. Ebenfalls
sehen sich aufgrund der rasanten Entwicklung von künstlichen Intelligenzen rund 60 Prozent schon bald
einem erhöhten Honorardruck und vermehrten Preisdiskussion mit ihren Kund:innen ausgesetzt.

Für weitere Informationen stehen das Projektteam sowie die benannten Ansprechpartner zur Verfügung.

Überwiegend eher verhaltene Investitionen in KI und zurückhaltende Einschätzung des zukünftigen Impacts

Executive Summary

2KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

Die zunehmende Relevanz von KI-Technologien in der Werbebranche erfordert eine umfassende

Erfassung des aktuellen Stands und der zukünftigen Entwicklungen im Bereich der KI-Nutzung. Daher

wurde eine umfangreiche Befragung unter Führungskräften deutscher Agenturen durchgeführt, um

Einblicke in die Herausforderungen, Chancen und Trends der KI-Integration zu gewinnen. Die Umfrage

wurde mittels eines Fragebogens durchgeführt, wobei verschiedene Fragetypen gezielt ausgewählt

wurden, um eine umfassende Datenerhebung zu ermöglichen und repräsentative Stichproben von

Führungskräften in verschiedenen deutschen Agenturtypen zu erfassen.

Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass die Automatisierung von Prozessen langfristig zu
signifikanten Veränderungen im Agenturalltag führen wird. Hierfür muss das Vertrauen in die KI bei

Mitarbeiter:innen und Kund:innen weiter gestärkt und ausgebaut werden, was jedoch mit einem

zeitlichen und finanziellen Aufwand verbunden ist. Um langfristig wettbewerbsfähig zu bleiben, ist es für

Agenturen unerlässlich, sich auf KI-Anwendungen einzustellen und möglichst schnell in Schulungen,

Software und Hardware zu investieren.
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Methode: Befragung mittels eines strukturierten Online-Fragebogens

Zielgruppe: In erster Linie Inhaber:innen, Geschäftsführer:innen und Abteilungsleiter:innen deutscher Agenturen

Stichprobe: Das Gesamtsample (N=195) setzt sich aus Personen mit Führungsverantwortung (Ebene: Geschäfts- und
Abteilungsleitung, N=108) und Personen ohne Führungsverantwortung (Ebene: Teamleitung und drunter, N=87)
zusammen.
Insgesamt verteilen sich die Teilnehmer:innen an der Befragung zu 13% auf große Agenturen (50 Angestellte und 
mehr) und zu 87% auf kleine bis mittlere Agenturen (bis zu 49 Angestellte).

Die jeweilige Sample-Größe kann bei den einzelnen Fragen variieren, weil nicht alle Teilnehmer:innen immer alle
Fragen ausgefüllt haben.

Die Kontaktaufnahme erfolgte über eine selbst erstellte Mailingliste aus öffentlich zugänglichen Informationen der
Agenturen sowie über die Websites verschiedener Verbände, v.a. Art Directors Club (deutschlandweiter Verein zur
Förderung kreativer Kommunikation), Content Marketing Forum e. V. (unabhängiger Verband für Verlage und
Unternehmen, die Kundenmedien herausgeben) sowie der Berufsverband Kommunikationsdesign.

Befragungszeitraum: 14. November bis 13. Dezember 2023

Auswertung: Zur Datenanalyse wurde die Software SPSS (Statistical Package for the Social Sciences) verwendet.

Gewinnung eines Samples von ca. 200 überwiegend leitenden Professionals über Recherche bei Verbänden

Methodik der Studie
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2%

10%

29%

35%

19%

6%

10%

26%

38%

17%

7%

1%

Unter 25 Jahre 25 - 34 Jahre 35 - 44 Jahre 45 - 54 Jahre 55 - 64 Jahre Über 64 Jahre

Führungsverantwortung Keine Führungsverantwortung

Geschlecht der Befragten*

Breite Altersverteilung bei gleichzeitiger Dominanz männlicher Teilnehmer

Demografische Zusammensetzung des Samples
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Alter der Befragten

Fragen: Welcher Altersgruppe können Sie zugeordnet werden? (Einfachauswahl) und Welchem Geschlecht ordnen Sie sich zu? (Einfachauswahl)
Visualisierung anhand Personen mit Führungsverantwortung und Personen ohne Führungsverantwortung (N=195).
Die Kategorie „Führungsverantwortung“ setzt sich aus der Geschäfts- und Abteilungsleitung zusammen (N=108), die Kategorie „Keine Führungsverantwortung“ setzt sich aus der Teamleitung und keiner Personalverantwortung zusammen (N=87)
*Das zu 100 fehlende Prozent ergibt sich aus Angaben zu „Divers“ oder „keine Angabe“.

19%

77%

36%

59%

Weiblich Männlich

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Befragte mit 
Führungsverantwortung 
sind deutlich häufiger 
männlich.

• Der Altersdurchschnitt 
liegt zwischen 45 und 54 
Jahren.



Branchenfokus auf Werbung, Marketing und Kreativität

Segmentierung von Agenturtypen
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• Die Mehrheit mit 45% der 
befragten Führungskräfte 
gehört zu Agenturtypen 
im Bereich Werbung, 
Marketing und 
Kreativität, dicht gefolgt 
von Agenturtypen im 
Bereich der 
Digitalisierung mit 39% 
und Markendesign mit 
35%.

• Agenturtypen für 
Vertrieb, POS-Marketing 
und Verkaufsförderung 
sind mit 9% am 
wenigsten vertreten.

9%

10%

16%

18%

20%

27%

35%

39%

45%

Vertr ieb, POS-Marketing und Verkaufsförderung

Event

Sonstige Spezial isierungen

Mediaplanung und Performance

Contenterstellung und Verlagsdienstleistungen

Public-Relations, Unternehmenskommunikation und
Strateg ie

Markendesign und Markenbi ldung

Digitalisierung & Entwicklung, SEA, SEO und Social-
Media-Marketing

Werbung, Marketing und Kreativität

Frage: Welchem Agenturtyp ordnen Sie Ihre Agentur am ehesten zu? (Mehrfachauswahl)
Visualisierung anhand Personen mit Führungsverantwortung (N=106).
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Jüngere wie ältere Befragte mit Führungsverantwortung zeigen eine ähnliche Einschätzung

Entwicklung der Leistungsfähigkeit
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≤ 44 Jahre alt; N=38;          ≥ 45Jahre alt; N=54
Frage: Bis wann erwarten Sie, dass KI-Systeme in den folgenden Bereichen eine Leistungsfähigkeit erreichen, die menschlichen Fähigkeiten ebenbürtig ist oder diese sogar übertreffen? (Einfachauswahl) 
Visualisierung der Daten anhand der Bewertung von Personen mit Führungsverantwortung auf einer 6-stufigen Skala: Unter 5 Jahren; 5-10 Jahre; 10-15 Jahre; 15-20 Jahre; Über 20 Jahre; Nie  (N=92).

15-20 
Jahre

Lösen von komplexen Aufgaben.

10-15 
Jahre

< 5 
Jahre

Erstellen von kreativen Inhalten.

Selbstständiges Lernen und Anpassen.

Führen von sozialen Interaktionen mit Menschen auf 
Augenhöhe.

Erkennen von Emotionen und Entwicklung einer 
angemessenen Reaktion.

Moralisches und ethisches Handeln.

5-10 
Jahre

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• In Bezug auf die 
Leistungsfähigkeit der 
Bereiche werden diese 
von den 
unterschiedlichen 
Altersgruppen nahezu 
gleich bewertet.

• Moralisches und 
ethisches Handeln sind 
Themen, die nach 
Aussage der Befragten 
erst in ferner Zukunft 
durch KI übernommen 
werden könnten.

• Die Befragten 
schätzen, dass KI in 
etwa 15-20 Jahren auf 
dem Niveau 
menschlicher 
Fähigkeiten sein wird. 



KI-Nutzungspotenziale in Agenturen
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*Visualisierung der Daten anhand der Bewertung „Stimme eher zu“ und „Stimme voll und ganz zu““ des Hauptsamples (Mehrfachauswahl)
Frage: Welche generellen Chancen bewegen Sie dazu KI in Ihrer Agentur zu nutzen? (Kleine bis mittlere Agenturen & große Agenturen)

Frage: Folgende Argumente für die KI-Nutzung werden in meiner Agentur derzeit so gesehen: (Einfachauswahl)
Visualisierung der Daten anhand der Bewertung „Stimme eher zu“ und „Stimme voll und ganz zu“ (auf einer 5-stufigen Likert-Skala von 1=Stimme überhaupt nicht zu bis 5=Stimme voll und ganz zu).
Samplegröße: Große Agenturen N=13, kleine/ mittlere Agenturen N=80

44%

58%

66%

75%

66%

54%

66%

59%

36%

53%

56%

53%

66%

64%

29%

48%

53%

46%

62%

69%

92%

69%

85%

85%

54%

54%

46%

77%

54%

92%

77%

62%

69%

69%

Erwartungshaltung der Kunden

Steigerung der Kreat ivität

Automatisierung der Daten

Beschleunigung von Prozessen

Effiziente Nutzung von Daten

Reduzierung des Work loads

Steigerung der Produktivität

Kostenersparnis

Umsatzwachstum

Fehlerredukt ion

Ergebnisoptimierung

Vereinfachung komplexer Zusammenhänge

Inspiration/Konzeptfindung

Erkenntnis-/Kompetenzerweiterung

Verbesserung des Risikomanagements

Entwick lung neuer Services

Wettbewerbsvorteil

Große Agenturen

Kleine/ mittlere  Agenturen

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Die Befragten betonen, 
dass die Integration von 
KI-Technologien das 
größte 
Nutzungspotenzial 
bietet, um 
Arbeitsabläufe 
effizienter zu gestalten 
und Projekte schneller 
voranzutreiben (92% 
große Agenturen, 75% 
kleine/ mittlere 
Agenturen). Dicht 
dahinter folgt 
„Inspiration und 
Konzeptfindung" als 
Argument für die KI-
Nutzung (92% große 
Agenturen, 66% kleine/ 
mittlere Agenturen). 

Größtes Potenzial von KI-Einsatz in Agenturen sehen die Befragten bei der Beschleunigung von Prozessen



KI-Nutzungshemnisse in Agenturen
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Frage: Folgende Argumente gegen die KI-Nutzung werden in meiner Agentur derzeit so gesehen: (Einfachauswahl)
Visualisierung der Daten anhand der Bewertung „Stimme eher zu“ und „Stimme voll und ganz zu“ (auf einer 5-stufigen Likert-Skala von 1=Stimme überhaupt nicht zu bis 5=Stimme voll und ganz zu). 
Samplegröße: Große Agenturen N=13, kleine/ mittlere Agenturen N=79. 

61%

62%

48%

44%

60%

39%

52%

42%

51%

32%

46%

25%

54%

54%

54%

39%

54%

39%

46%

39%

46%

15%

31%

23%

Neue IT -Sicherheitsrisiken

Verstöße gegen Datenschutzvorgaben

Anwendungsfehler bei KI-Nutzung

Mangelnde Nachvollziehbarkeit  der Ergebnisse

Fehlende Kompetenz bei Mitarbeiter

Fehler bei Programmierung

Mangelnde Beherrschbarkeit von KI-Systemen

Probleme mit Lerndatenbeständen

Haftungsverpf lichtung bei Schäden

Know-how-Verlust der Mitarbeiter

Verunsicherung der Beschäftigten

Kontroll-/Kompetenzverlust von Führungskräften Große Agenturen

Kleine/ mittlere Agenturen

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Datenschutzverstöße, 
neue IT-
Sicherheitsrisiken und 
fehlende Kompetenz 
der Mitarbeiter sind die 
größten Hemmnisse für 
KI-Einsatz.

• Diese Ergebnisse 
verdeutlichen die 
Notwendigkeit für 
Agenturen, robuste 
Datenschutz-
maßnahmen zu 
implementieren und in 
die Sicherheit der IT-
Systeme sowie die 
Bildung ihrer 
Mitarbeiter:innen zu 
investieren, um die 
Potenziale der KI voll 
auszuschöpfen.

Datenschutzverstöße gelten als bedeutendstes Hemmnis für den Einsatz von KI in Agenturen
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KI-Einsatz in spezifischen Agenturarbeitsbereichen (1/2)

53%

43%

75%

42%

68%

63%

63%

77%

60%

72%

63%

64%

63%

33%

25%

46%

29%

37%

39%

33%

70%

35%

64%

45%

40%

43%

Nicht agenturspezifische Querschnitttät igkeiten

Keyaccounting und After-Sales

Kampagnenanalyse und Optimierung

Promotion und Verbreitung

Distribution

Technische Umsetzung

Planung und Organisation

Kreation/Produk tion

Berichterstattung und Kommunikat ion

Konzept ion und Kreativprozess

Strategieentwicklung

Marktanalyse und -forschung

Kundenakquise

Heute (2023) Prognose 2028

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• In allen Agenturen wird 
ein deutlicher Anstieg    
in allen Bereichen, 
insbesondere 
Kreation/Produktion, 
Kampagnenanalyse/Op
timierung und 
Konzeption/ 
Kreativprozess, im 
Vergleich zur aktuellen 
Nutzung prognostiziert.

Vergleich zwischen heutiger Rolle von KI (2023) und deren prognostizierten Anstieg (2028)

Fragen: In welchen Bereichen innerhalb der Wertschöpfungskette spielt KI in Ihrer Agentur bereits jetzt eine wesentliche Rolle? & In welchen Bereichen innerhalb der Wertschöpfungskette wird KI in Ihrer Agentur in fünf Jahren eine wesentliche 
Rolle spielen? (Einfachauswahl)
Visualisierung der Daten anhand der Bewertung „Stimme eher zu“ und „Stimme voll und ganz zu“ (auf einer 5-stufigen Likert-Skala von 1=Stimme überhaupt nicht zu bis 5=Stimme voll und ganz zu). (N=88)



34%

24%

43%

30%

33%

37%

33%

72%

33%

64%

47%

38%

43%

23%

31%

62%

23%

62%

54%

31%

54%

46%

62%

31%

54%

38%

Nicht agenturspezifische Querschnitttät igkeiten

Keyaccounting und After-Sales

Kampagnenanalyse und Optimierung

Promotion und Verbreitung

Distribution

Technische Umsetzung

Planung und Organisation

Kreation/Produk tion

Berichterstattung und Kommunikat ion

Konzept ion und Kreativprozess

Strategieentwicklung

Marktanalyse und -forschung

Kundenakquise

Große Agenturen (2023)
Kleine/ mittlere Agenturen (2023)

KI-Einsatz in spezifischen Agenturarbeitsbereichen (2/2)
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Große Agenturen werten tendenziell die Rolle von KI höher ein als kleine/ mittlere Agenturen  

Frage: In welchen Bereichen innerhalb der Wertschöpfungskette spielt KI in Ihrer Agentur bereits jetzt eine wesentliche Rolle? (Einfachauswahl)
Samplegröße: Große Agenturen N=13, kleine/ mittlere Agenturen N=75.
Visualisierung der Daten anhand der Bewertung „Stimme eher zu“ und „Stimme voll und ganz zu“ (auf einer 5-stufigen Likert-Skala von 1=Stimme überhaupt nicht zu bis 5=Stimme voll und ganz zu). 

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Die Ergebnisse zeigen 
deutlich, dass große 
Agenturen eine 
signifikant größere 
Neigung zur Nutzung 
von KI-Anwendungen 
aufweisen im Vergleich 
zu kleinen/ mittleren 
Agenturen.

• Diese Differenzierung in 
der Einschätzung der 
KI-Anwendung 
zwischen den 
Agenturgrößen könnte 
auf Faktoren wie 
Ressourcen-
verfügbarkeit, 
Technologieinfrastruktur 
und strategische 
Ausrichtung 
zurückzuführen sein.
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Maximum
Minimum

Einsatz von KI in Agenturtypen entlang von deren Wertschöpfungskette 

Von Jetzt bis Morgen: KI-Nutzung im Wandel

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Die Untersuchungs-
ergebnisse 
verdeutlichen, dass 
bisher eine KI-Nutzung 
in allen Bereichen der 
Agenturtypen 
stattfindet. 

• Im Bereich 
Kreation/Produktion 
sind jeweils die 
Mehrheit der Befragten 
mit jeweils 20% aus 
den Agenturtypen 
Werbung, Marketing 
und Kreativität sowie 
Digitalisierung und 
Markendesign und 
Markenbildung 
vertreten. 

Fragen: Welchem Agenturtyp ordnen Sie Ihre Agentur am ehesten zu? (Mehrfachauswahl) & In welchen Bereichen innerhalb der Wertschöpfungskette spielt KI in Ihrer Agentur bereits jetzt eine wesentliche Rolle? (Einfachauswahl)
Visualisierung der Daten anhand Personen mit Führungsverantwortung und Personen ohne Führungsverantwortung zur Bewertung “Stimme eher zu“ und „Stimme voll und ganz zu“ (auf einer 5-stufigen Likert-Skala von 1=Stimme überhaupt 
nicht zu bis 5= Stimme voll und ganz zu) (N=172).



Überzeugung der Agenturleitenden: KI-Expertise als zukünftige Kundenanforderung

Zukünftige Veränderungen in Kundenbeziehungen durch KI

15

31%

54%

54%

54%

46%

62%

100%

85%

46%

61%

46%

39%

33%

54%

42%

76%

60%

47%

56%

47%

41%

36%

53%

45%

80%

64%

47%

Kund: innen werden ihr Agenturportfolio reduzieren, weil im Zuge von KI
mehr Agenturen vieles können.

Kund: innen werden vom KI-Content bald überdrüssig werden und wieder
nach klassischer Kreat ion rufen.

Kund: innen werden sich zukünftig weniger an eine Stammagentur binden.

Die Vertragslaufzeiten mit Kund:innen werden kürzer.

Kund: innen werden zukünft ig vieles selber entwickeln und einige der
bisherigen Agenturleistungen (mit KI) selber machen.

Die Zufriedenheit wird kundenseitig wachsen. (weil alles schneller, besser,
bunter wird).

Kund: innen werden unsererseits KI-Expertise voraussetzen.

Es wird mehr Preisdiskussionen und steigenden Honorardruck  geben.

Kund: innen werden wegen KI Budgets kürzen.

Gesamt
Kleine/ mittlere Agenturen
Große Agenturen

Frage: Inwiefern wird die weitere Entwicklung von KI in den nächsten fünf Jahren Ihr Verhältnis zu Ihren Kund:innen verändern?
Visualisierung der Daten anhand der Bewertung von Personen mit Führungsverantwortung Bewertung „Stimme eher zu“ und „Stimme voll und ganz zu“ (auf einer 5-stufigen Likert-Skala von 1=Stimme überhaupt nicht zu bis 5=Stimme voll und 
ganz zu). (N=85)

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Die Befragung in 
großen Agenturen 
ergab ein 
herausragendes 
Ergebnis: 100% 
stimmten zu, dass KI-
Expertise in Zukunft 
von Kunden 
vorausgesetzt wird. Im 
Vergleich dazu lag die 
Zustimmungsrate bei 
kleinen/mittleren 
Agenturen bei 76%.

• 85% der 
Führungskräfte großer 
Agenturen erwarten 
eine Zunahme 
hinsichtlich Preis-
diskussionen und 
Honorardruck. 
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Umsatzanteil für KI-Investitionen
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44%

22%

16%

8%

3%

7%

< 0,1% des Umsatzes 0,1 - 0,5% des
Umsatzes

0,5 - 1,0% des
Umsatzes

1,0 - 2,0% des
Umsatzes

2,0 - 5,0% des
Umsatzes

> 5,0% des Umsatzes

Mehr als als die Hälfte der befragten Agenturen investieren weniger als 0,5% ihres Gesamtumsatzes in KI

Frage: In diesem Geschäftsjahr werden wir für die Weiterentwicklung unserer Agentur in Sachen KI in etwa folgenden Betrag ausgeben (alle Ausgaben inklusive Software, Hardware, eigener Personaleinsatz und externer Dienstleister bei 
10 Mio. Umsatz entsprechen 0,1% 10Tsd. Euro)? (Einfachauswahl) 
Visualisierung anhand Personen mit Führungsverantwortung (N=88).

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Bei fast der Hälfte aller 
Agenturen beträgt der 
in KI-investierte Betrag 
weniger als 0,1% des 
Gesamtumsatzes. 



47%

31%

44%

53%

69%

56%

Kleine/ mittlere Agenturen Große Agenturen Alle Agenturen

Weniger als 0,1% des Umsatzes >0,1% bis >5% des  Umsatzes

18

KI-Innovationen im Vergleich nach Agenturgröße
Signifikante KI-Investitionen in großen Agenturen

Frage: In diesem Geschäftsjahr werden wir für die Weiterentwicklung unserer Agentur in Sachen KI in etwa folgenden Betrag ausgeben (alle Ausgaben inklusive Software, Hardware, eigener Personaleinsatz und externer Dienstleister bei 
10 Mio. Umsatz entsprechen 0,1% 10Tsd. Euro)? (Einfachauswahl) 
Samplegröße: Große Agenturen N=13, kleine/ mittlere Agenturen N=75 (alle Agenturen N=88).
Visualisierung anhand Personen mit Führungsverantwortung

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Besonders zu 
betrachten ist, dass 
große Agenturen 
stärker gewillt sind, 
einen höheren Anteil 
ihres Jahresumsatzes 
in die Zukunft von KI in 
ihrer Agentur zu 
investieren. 
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63%

57%

67%

39%

66%

62%

57%

61%

54%

59%
61%

49%

43%

47%

51%

62%

49%

55%

67%

67%

100%

33%

75%

67%

42%
75%

50%

50%

75%

50%

42%

42%

58%

75%

42%

67%

Logoentwicklung/Namensf indung/Branding

Themen- bzw. Ideenfindung

Übersetzungen

People Management/Recrut ing

Social-Media-Post-Generierung

Newsletter-Generierung

Landingpage-Generierung

Blog Beitrag-Generierung

Whitepaper-Generierung

Code-Generierung

Image-Generierung

Video-Generierung

Musik-Generierung

Stimmen-Generierung

3D-Generierung

Produkt ionsbeschreibung-Generierung

Produkt ionsdesign

Nicht generative KI-Anwendungen

Große Agenturen

Kleine/ mittlere Agenturen

Spezifische KI-Anwendungen im Vergleich
Stärkere Ausprägungen in großen Agenturen als in kleinen/ mittleren Agenturen

Frage: Folgende KI-Anwendungen spielen für die Wertschöpfung in meiner Agentur eine wesentliche Rolle? (Einfachauswahl)
Samplegröße: Große Agenturen N=13, kleine/ mittlere Agenturen N=75.
Visualisierung der Daten anhand der Bewertung “Stimme eher zu“ und „Stimme voll und ganz zu“ (auf einer 5-stufigen Likert-Skala von 1=Stimme überhaupt nicht zu bis 5=Stimme voll und ganz zu).

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Für 100% der großen 
Agenturen spielen KI-
basierte Übersetzungen 
eine wesentliche Rolle 
für die Wertschöpfung 
ihrer Agentur. Bei 
kleinen/mittleren 
Agenturen ist das 
bislang nur bei 67% 
Fall.

• 75% der großen 
Agenturen geben an, 
dass KI-basierte Image-
Generierung und KI-
basierte Texte (für 
Produktbeschreibungen 
und Social Media 
Posts) bereits jetzt eine 
wesentliche Rolle für 
die Wertschöpfung ihrer 
Agentur bilden.
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Vergleich zwischen einzelner Agentur und Agenturgruppen

21

KI wird von der Geschäftsleitung
koordiniert.

KI-Einsatz wird von einer
spez ialisierten Abteilung

koodiniert.

KI-Einsatz wird in den einzelnen
Bereichen organisiert .

KI-Einsatz wird individuell je
Mitarbeiter:  in bzw. Projek t

entschieden.

Organisatorische Verantwortung

einzelne Agentur Agenturgruppe

25%

13%

25%

17%

33% 33%

17%

33%

Uneinheitliche organisatorische Verantwortung bei der KI-Einsatzkoordination 

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Die Ergebnisse zeigen, 
dass es derzeit keine 
einheitliche 
organisatorische 
Verantwortung für KI in 
den befragten 
Agenturen gibt.

Fragen: Ich arbeite für eine Agenturgruppe / eine einzelne Agentur? (Einfachauswahl) & In welchem Bereich liegt die organisatorische Verantwortung für KI in Ihrer Agentur? (Einfachauswahl)
Visualisierung anhand Personen mit Führungsverantwortung (N=106).



21%

11%

19%

44%

33%

42%

35%

56%

39%

Kleine/ mittlere Agenturen Große Agenturen Alle Agenturen

Aufbau Keine Veränderung Abbau

Nettopersonalentwicklung nach Agenturgröße

22

Höherer Personalabbau in großen Agenturen als in kleinen/ mittleren Agenturen aufgrund von KI-Einsatz

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Insgesamt erwarten die 
Führungspersonen aller 
Agenturgrößen einen 
Abbau in der 
Nettopersonal-
entwicklung innerhalb 
ihrer Agentur. Große 
Agenturen erwarten 
dabei häufiger einen 
Abbau (56%) als kleine/ 
mittlere Agenturen 
(35%)

Frage: Wie schätzen Sie die Nettopersonalentwicklung durch den Einsatz von KI in Ihrer Agentur in den nächsten 5 Jahren ein? (Einfachauswahl) 
Samplegröße: Große Agenturen N=7, kleine/ mittlere Agenturen N=36.



Personalentwicklung bei verschiedenen Agenturtypen

23

Aufbau Keine Veränderung Abbau

Werbung, Marketing und Kreativität 4,3% 47,8% 47,8%

Public Relations, Unternehmenskommunikation 
und Strategie 11,1% 38,9% 50,0%

Vertrieb, POS-Marketing und Verkaufsförderung 0,0% 66,7% 33,3%

Digitalisierung, Entwicklung, SEA, SEO und 
Social-Media-Marketing 35,3% 23,5% 41,2%

Event 33,3% 16,7% 50,0%

Markendesign und Markenbildung 7,7% 30,8% 61,5%

Contenterstellung und Verlagsdienstleistung 18,2% 27,3% 54,5%

Mediaplanung und Performance 0,0% 50,0% 50,0%

Sonstige Spezialisierung 37,5% 12,5% 50,0%

Personalabbau in den meisten Agenturtypen prognostiziert 

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Im direkten Vergleich 
zeigt sich der erwartete 
Personalabbau 
besonders deutlich im 
Bereich Markendesign 
und Markenbildung 
(61,5%), während nur 
ein Drittel der Befragten 
im Agenturbereich 
Vertrieb, POS-
Marketing und 
Verkaufsförderung dies 
erwartet.

Frage: Wie schätzen Sie die Nettopersonalentwicklung durch den Einsatz von KI in Ihrer Agentur in den nächsten 5 Jahren ein? (Einfachauswahl)  
Visualisierung anhand Personen mit Führungsverantwortung (N=43).



73%

85%

75%

25%

15%

24%

2% 0% 1%

Kleine/ mittlere Agenturen Große Agenturen Alle Agenturen

Verbessert kein Unterschied Verschlechtert

Produktivität in Abhängigkeit zur Agenturgröße
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Produktivitätssteigerung durch KI-Nutzung bei großen und mittleren/kleinen Agenturen bereits spürbar 

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• 73% der 
Führungspersonen von 
kleinen bis mittleren 
Agenturen sowie 85% 
von großen Agenturen 
sehen bereits eine 
Verbesserung der 
Produktivität durch den 
Einsatz von KI im 
Agenturalltag. 

• Insgesamt verzeichnen 
75% aller Agenturen 
eine Produktivitäts-
verbesserung.

Frage: Wie hat sich die Produktivität in Ihrer Agentur durch den Einsatz von KI bereits heute verändert? (Einfachauswahl)
Samplegröße: Große Agenturen N=13, kleine/ mittlere Agenturen N=75.
Visualisierung anhand Personen mit Führungsverantwortung (N=88).



Entwicklung der Produktivität bei verschiedenen Agenturtypen
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Produktivitätsanstieg aufgrund von KI-Einsatz in allen Agenturtypen

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

Verbessert Keine Veränderung Verschlechtert

Werbung, Marketing und Kreativität 67,6% 32,4% 0,0%

Public Relations, Unternehmenskommunikation 
und Strategie 85,7% 14,3% 0,0%

Vertrieb, POS-Marketing und Verkaufsförderung 77,8% 22,2% 0,0%

Digitalisierung, Entwicklung, SEA, SEO und 
Social-Media-Marketing 84,4% 15,6% 0,0%

Event 100,0% 0,0% 0,0%

Markendesign und Markenbildung 71,4% 28,6% 0,0%

Contenterstellung und Verlagsdienstleistung 78,9% 21,1% 0,0%

Mediaplanung und Performance 81,3% 12,5% 6,3%

Sonstige Spezialisierung 93,8% 6,3% 0,0%

• Im direkten Vergleich 
zeigt sich bereits ein 
Produktivitätsanstieg in 
in allen Agenturtypen. 

Fragen: Wie hat sich die Produktivität in Ihrer Agentur durch den Einsatz von KI bereits heute verändert? (Einfachauswahl) 
Visualisierung anhand Personen mit Führungsverantwortung (N=88).



14%

28%

34%

34%

64%

KI-Expert ise wird überwiegend für externe
Dienst leister sicherges tellt

KI-Expert ise wird sys tematisch über neue
Mitarbeiter aufgebaut

KI-Schulungen finden nur in spezif ischen
Unternehmensbereichen statt

Aufgabenbezogebe KI-Kenntnisse werden
bei allen neuen Mitarbeitern vorausgesetzt

KI wird als Schulungsthema für nahezu alle
Bereiche gesehen

Entwicklungsmaßnahmen von KI-Kompetenzen

26

KI-Schulungen mehrheitlich als Hauptentwicklungsmaßname von KI-Kompetenzen eingesetzt

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Hervorzuheben ist, 
dass 64% aller 
Agenturen KI als 
Schulungsthema für 
nahezu alle Bereiche 
betrachten.

• Ein Drittel der 
Agenturen setzen 
aufgabenbezogene KI-
Kenntnisse bei neuen 
Mitarbeitenden voraus.

• Dies unterstreicht den 
wachsenden Fokus auf 
innovative Technologien 
und die Bereitschaft, 
sich den 
Herausforderungen der 
Zukunft zu stellen.

Frage: Wie wird die Kompetenzentwicklung bezüglich KI in ihrem Unternehmen gehandhabt? (Einfachauswahl)
*Visualisierung der Daten anhand der Bewertung von Personen mit Führungsverantwortung Bewertung „Stimme eher zu“ und „Stimme voll und ganz zu“ (auf einer 5-stufigen Likert-Skala von 1=Stimme überhaupt nicht zu bis 5=Stimme voll und 

ganz zu). (N=50)
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KI-Nutzung für interne Agenturprozesse

28

Der Großteil der Agenturen wird Ihre Mitarbeiter:innen für 
mind. ein bis zwei Fortbildungsmöglichkeiten im Jahr zum 
Thema KI verpflichten.

203520302025

Der Großteil der Agenturen wird mindestens eine:n KI-
Expert:in fest eingestellt haben.

Der Großteil der Agenturen wird KI-Kenntnisse als 
ein Einstellungskriterium bei Bewerbungsgesprächen 
voraussetzen.

Der Großteil der Agenturen wird KI dazu einsetzen, den 
Agentur-Workflow und die Ressourcenplanung zu 
optimieren.

Der Großteil der Agenturen wird KI basierte Änderungen 
am Geschäftsmodell vornehmen.

Varianz bei KI-Fortbildungseinschätzungen: Führungskräfte vs. Nicht-Führungskräfte

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

Es besteht eine große 
zeitliche Diskrepanz 
hinsichtlich der 
Einschätzung, wann sich 
Agenturen auf die KI-
Entwicklung einstellen: 

• Führungskräfte gehen
davon aus, dass ab 
2028 KI-Fortbildungen 
verpflichtend für alle 
werden. Mitarbeitende 
erwarten dies erst 
2034. 

• KI-Kenntnisse werden
laut Führungskräften 
2027 und laut 
Mitarbeitenden 2032
als 
Einstellungskriterium 
bei Bewerbungen 
vorausgesetzt.

Führungsverantwortung (N=82)         keine Führungsverantwortung (N=73)
Frage: Bitte schätzen Sie den Zeitpunkt ein, ab wann Sie denken, dass die folgenden Hypothesen eintreffen? (Einfachauswahl)
Visualisierung der Daten anhand der Bewertung auf einer 7-stufigen Skala: Ist schon eingetreten, 2025, 2030, 2035, Nach 2040, Nie 



Perspektiven der Führungskräfte bis 2035: KI-Dominanz im Bereich der Ideengenerierung

Neue Horizonte in der Ergebnisgestaltung durch KI-Kreativität

29

Der Großteil der Agenturen wird KI-Anwendungen in 
allen dafür relevanten Prozessen integrieren.

Der Großteil der Agenturen wird KI verwenden, um 
Content-Marketing-Strategien durch automatisierte 
Ideengenerierung und Bewertung zu unterstützen.

Der Großteil der Agenturen wird KI nutzen, um 
kreative Konzepte für Werbekampagnen zu 
entwickeln.

Der Großteil der Agenturen wird KI nutzen, um den 
Prozess der Kreativproduktion durch automatisierte 
Gestaltungstools in der Agentur zu verbessern.

KI wird den Menschen fast vollständig im Bereich 
der Ideengenerierung abgelöst haben.

Der Großteil der Agenturen wird KI nutzen, um 
den Prozess der Erstellung von Inhalten für 
soziale Medien zu automatisieren.

20352025 2030

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Laut Führungskräften 
wird die 
Automatisierung der 
Kreativproduktion bis 
2028 stattfinden. 

• Mitarbeitende rechnen 
frühstens 2033 mit 
einer Automatisierung.

• Die fast vollständige 
Übernahme im Bereich 
der Ideengenerierung 
wird laut Mitarbeitenden 
ziemlich spät, ab 2034, 
stattfinden. 

• Führungskräfte teilen 
diese Ansicht und 
glauben, dass die KI 
ein Jahr später den 
Menschen in diesem 
Bereich fast vollständig 
ersetzen wird.

KI-Anwendung zur Erstellung von Kreativergebnissen

Führungsverantwortung (N=82)         keine Führungsverantwortung (N=73)
Frage: Bitte schätzen Sie den Zeitpunkt ein, ab wann Sie denken, dass die folgenden Hypothesen eintreffen? (Einfachauswahl)
Visualisierung der Daten anhand der Bewertung auf einer 7-stufigen Skala: Ist schon eingetreten, 2025, 2030, 2035, Nach 2040, Nie 



Neue Definition der Agentur-Kunden-Beziehung

30

50% der Agenturen wird KI nutzen, um den Großteil 
der Marktforschung und –analyse in der Agentur zu 
automatisieren.

Der Großteil der Agenturen wird KI verwenden, um 
für die Kunden Strategien zu entwickeln.

Etwa die Hälfte der Agenturen wird KI nutzen, um 
den Kundenservice durch Sprach- und 
Texterkennungstechnologien zu verbessern.

Etwa die Hälfte der Agenturen wird KI nutzen, um 
fortschrittliche Predictive Analytics für 
Kundenakquise und Kundenbindung in Agenturen 
zu ermöglichen.

Etwa die Hälfte der Agenturen werden Zeit-
und/oder Kostenersparnisse durch die KI-Nutzung 
den Kunden offen gegenüber kommunizieren.

20352025 2030

Diskrepanz zwischen häufigeren KI-Anwendungen und fehlender offenen Kundenkommunikation 

KI-Nutzung in der Werbewirtschaft - Eine Befragung zu Stand und Perspektiven unter Führungskräften deutscher Agenturen

• Obwohl KI bereits 
genutzt wird, wird die 
offene Kommunikation 
der diesbezüglichen 
Ersparnisse gegenüber 
dem Kunden weitaus 
später geplant. 

• Bei der KI-Nutzung für 
Sprach- und 
Texterkennungs-
technologien zur 
Verbesserung des 
Kundenservice sind 
beide Gruppen sich 
einig, dass dies etwa 
2030/ 2031 stattfinden 
wird. 

Führungsverantwortung (N=82)         keine Führungsverantwortung (N=73)
Frage: Bitte schätzen Sie den Zeitpunkt ein, ab wann Sie denken, dass die folgenden Hypothesen eintreffen? (Einfachauswahl)
Visualisierung der Daten anhand der Bewertung auf einer 7-stufigen Skala: Ist schon eingetreten, 2025, 2030, 2035, Nach 2040, Nie 
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Projektteam und Ansprechpartner 
Weiterführende Informationen 
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